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St. Georgen-Peterzell. Die 
Jahreshauptversammlung des 
Fußballclubs (FC) Viktoria Pe-
terzell findet am Freitag,   22. 
März, im Vereinsheim in Peter-
zell statt. Beginn ist  um 20 Uhr. 

FC Viktoria Peterzell 
zieht Bilanz

Königsfeld.  Große Augen 
machten die  Schüler dreier 
Klassen des Gymnasiums, der 
Realschule und der Berufsfach-
schulen der Zinzendorfschu-
len, als spontan und unange-
meldet zwei Handwerksleute 
auf der Walz bei ihnen Station 
machten. 

Fritz und Tina waren gerade 
auf der Durchreise, als sie die 
spontane Idee hatten, am Kö-
nigsfelder Schulwerk zu fragen, 
ob es vielleicht von Interesse 
sein könnte, wenn sie von ihrer 
Wanderschaft berichten. 

Schnell waren die Stunden-
pläne gesichtet und drei Klas-
sen gefunden, in denen sich 
kurzfristig eine Stippvisite ein-
planen ließ. 

Ein Koch und eine 
Zimmerin sind gemeinsam 
unterwegs
Der gelernte Koch Fritz aus 
Mittelfranken gehört den Ver-
einigten Löwenbrüdern und  
-schwestern Europas an, seine 
Mitreisende, die Zimmerin Ti-

na aus Unterfranken, ist mit der 
Zunft Axt und Kelle unterwegs. 

Beide erzählten nicht nur 
von den Ritualen, ihrer Kluft 
und dem Leben auf der Walz, 
sondern auch, auf welchen Um-
wegen sie zum Handwerk ka-
men. Fritz hatte unter anderem 
Philosophie und Gamedesign 

studiert, bevor er sich in Mün-
chen zum Koch ausbilden ließ, 
während Tina vor ihrer Zimme-
rer-Lehre Tourismus-Manage-
ment studiert hatte. 

Die beiden wurden  nach 
ihrem Überraschungsbesuch in 
der Mensa zu einem Essen ein-
geladen. 

So lebt sich’s auf der Walz
Fritz und Tina    berichteten an den Zinzendorfschulen von ihrer Wanderschaft.

Die Handwerksleute Fritz und Tina berichten an der Zinzendorf-
Realschule von ihrer Walz. Foto: Zinzendorfschulen

ST. Georgen.  Für die Teams 
des FV/DJK stehen am Sams-
tag, 23. März, die ersten Punkt-
spiele auf dem heimischen 
Kunstrasen in diesem Jahr an. 
Die erste Mannschaft empfängt 
dabei die  Sportfreunde  Schö-
nenbach.  Spielbeginn auf dem 
Roßberg ist um 15 Uhr. Zuvor 
treffen um  13 Uhr die beiden 
zweiten Mannschaften aufei-
nander. Bereits um 11.30 Uhr 
treten die D-Junioren 2 gegen 
die Spielgemeinschaft (SG) 
Wolterdingen/Grüningen an. 
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. 

 Punktspiele auf
dem  Kunstrasen 

i St. Georgen

Häßler und Nobert Staller bietet  selbst ge-
dichtete Mundartlieder. Das Publikum wird 
mit Witz und Kreativität  einbezogen.  Der Ein-
tritt kostet zehn Euro.  Reservierungen sind  
unter 07725/30 72 möglich. Foto: Waldau-Schänke 

Königsfeld-Buchenberg. Das Duo „Lakto-
sefrei“ gastiert am  Freitag,  22. März, ab 19 Uhr   
in der Waldau-Schänke. Die Gäste erwartet 
ein musikalischer Comedy-Abend. Das Duo 
„Laktosefrei“ mit den Musikern Bernfried 

„Laktosefrei“     in der Waldau-Schänke 

Königsfeld. Christiane Pot-
schaske bietet wieder Faszien-
Gelenks-Schmerztherapie in 
Königsfeld an. Am Freitag, 22. 
März, von 16.30 bis 18.30 Uhr 
gibt es den ersten Workshop 
für Einsteiger, das „Ganzkör-
per-Rollout“; am Samstag, 23. 
März, geht es von  10 bis 12 Uhr 
um die Atmung. 

Faszien-Therapie 
startet wieder

St. Georgen  ·  KÖnigsfeld

Der Eine-Welt-Laden Ujamaa  ist 
heute von 9 bis 12.30 Uhr und 15 
bis 18 Uhr geöffnet.
Der Laden Mittendrin ist heute 
von 9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 
bis 18 Uhr geöffnet.
Die Lesegalerie im Haus des 
Gastes ist heute von 9.30 bis 19 
Uhr geöffnet.
Die Gemeinde-Bibliothek ist 
heute von 17 bis 18.30 Uhr geöff-
net.

Buchenberg
Nominierungsversammlung der 
Wählervereinigung „Frauen für 
Buchenberg“ ist heute um 19 Uhr 
im Rathaussaal.

i Königsfeld

n Von Roland Sprich

Königsfeld. Gegen 11 Uhr 
wurden die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr über einen Nach-
barn alarmiert, dass in einem 
Wohnhaus in der Bergstraße, 
unweit des Zinzendorfplatzes 
und in unmittelbarer Nähe zu 
einem Seniorenwohnheim, 
eine starke Rauchentwicklung 
festzustellen war. 

Aus der mittleren der
 drei Wohnetagen quillt 
Rauch 
Beim Eintreffen der Einsatz-
kräfte war zu sehen, dass aus 
dem mittleren der drei Wohn-
etagen Rauch quoll. Die Feuer-
wehr unter der Einsatzleitung 
von Kommandant Uwe Kam-
merer übernahm sofort die 
Brandbekämpfung unter 
Atemschutz. Nachdem der 
Brand gelöscht war, wurde das 
Gebäude mit mehreren Lüftern 
rauchfrei gemacht.

Wie Uwe Kammerer später 
gegenüber unserer Redaktion 
berichtete, „wurde der Brand-
herd im Wohnbereich ent-
deckt“. Wodurch das Feuer ent-
standen ist, konnte er nicht sa-
gen.

Bewohner kann sich 
die Brandursache nicht 
erklären
Zum Zeitpunkt des Brandaus-
bruchs war das Haus leerste-
hend. Der Bewohner der Woh-

nung, in der das Feuer aus-
brach, war zu dem Zeitpunkt 
nicht zuhause. Er kam später 
hinzu und musste mit ansehen, 
wie die Feuerwehr das völlig 
verkohlte Inventar aus seiner 
Wohnung entfernte. 

Der Bewohner konnte sich 
nicht erklären, wodurch der 

Brand entstanden sein könnte. 
Die darunterliegende Woh-
nung ist derzeit unbewohnt, die 
Bewohnerin der oberen Woh-
nung war ebenfalls nicht zu-
hause.

41 Einsatzkräfte der Feuer-
wehr Königsfeld mit den Abtei-
lungen Neuhausen, Burgberg 
und Weiler sowie Einsatzkräfte 
der Feuerwehr St. Georgen wa-
ren zur Brandbekämpfung in 

der Königsfelder Ortsmitte im 
Einsatz. Die Feuerwehr Bu-
chenberg war zur Sicherstel-
lung des Brandschutzes in der 
Region ebenfalls in Einsatzbe-
reitschaft. 

Ebenfalls vor Ort waren 
Kreisbrandmeister Florian Vet-
ter, Rettungsdienst und Polizei. 
Laut Polizei entstand ein Sach-
schaden von mindestens 
100 000 Euro. 

In einem Wohnhaus bricht Feuer aus   
Die Feuerwehr musste am Mittwochvormittag zu einem Gebäudebrand in der Ortsmitte von Königsfeld ausrücken. Menschen 
kamen nicht zu Schaden. Doch das Gebäude, an dem erheblicher Sachschaden entstand,  ist nach dem Vorfall  unbewohnbar.

Zahlreiche Feuerwehrkräfte stehen vor dem Objekt in der Bergstraße. Fotos: Roland Sprich

Dichter Rauch quillt aus dem 
Fenster. 

Das verkohlte Inventar wird abgelöscht. Der Bewohner ist zum Zeitpunkt des Brandausbruchs nicht 
zuhause. 

100 000
Euro Sachschaden entstanden 
etwa bei dem Wohnungsbrand in 
Königsfeld. Das schätzt die Polizei 
in einer Mitteilung. 
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